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Damen-4-Länderkampf

Einen dritten Platz bringen die steirischen Damen vom Vierländerkampf im burgenländischen Illmitz heim. Nach einem völlig verhauten Auftakt gegen Oberösterreich folgt ein knapper Sieg gegen Niederösterreich und ein 3:3 gegen Burgenland. Martina Fahrner holt einen Brettpreis.
Eine der größten Damenveranstaltungen im österreichischen Schach fand heuer in Illmitz statt. Am Rande des Neusiedlersees trafen sich Sechserteams aus Oberösterreich, Niederösterreich, Burgenland und Steiermark zum Vierländerkampf, der abwechselnd in den vier Bundesländern ausgetragen.

Die Steiermark muss als Vielfachsieger dieses Bewerbs heuer ersatzgeschwächt antreten. Zuletzt musste Barbara Schink aus familiären Gründen absagen. In der Besetzung Andrea Zechner, Andrea Schmidbauer, Martina Fahrner, Petra Fahrner, Inge Schrötter und Nachwuchshoffnung Mina Monadjem setzt es zum Auftakt eine herbe 0,5:5.5 Niederlage gegen Oberösterreich. Lediglich Andrea Schmidbauer holt ein Remis. Damit waren alle Chancen auf einen Sieg sofort dahin.

Doch die Steirerinnen zeigen Moral und kämpfen sich mit einem 3,5:2,5 Sieg gegen Niederösterreich zurück. Schmidbauer, Martina Fahrner und Inge Schrötter gelingen dabei Siege, Petra Fahrner fixiert mit ihrem Remis den Gesamtsieg. In der letzten Runde folgt der Kampf gegen Burgenland und das Tabellenende. Dank einer guten kämpferischen Leistung gelingt ein 3:3. Mina Monadjem und Martina Fahrner punkten voll. Andrea Zechner und Petra Fahrner halten ihre Partien ausgeglichen. Dank besserer Zweitwertung rettet das Team Rang 3 und verhindert die Heimkehr mit der roten Laterne.
Einzelergebnisse der Steirerinnen:

	3. Steiermark (7 / 3)

	Br.
	
	Name
	Elo
	FED
	1
	2
	3
	Pkt.
	EloDS

	1
	
	Zechner Andrea
	1914
	AUT
	0
	0
	½
	0,5
	1845

	2
	WMK
	Schmidbauer Andrea
	1824
	AUT
	½
	1
	0
	1,5
	1782

	3
	
	Fahrner Martina
	1636
	AUT
	0
	1
	1
	2,0
	1672

	4
	
	Fahrner Petra
	1615
	AUT
	0
	½
	½
	1,0
	1638

	5
	
	Schroetter Inge Mag.
	1565
	AUT
	0
	1
	0
	1,0
	1576

	6
	
	Monadjem Mina
	1396
	AUT
	0
	0
	1
	1,0
	1416


Endstand:

	Rg.
	Team
	1
	2
	3
	4
	 Wtg1 
	 Wtg2 
	 Wtg3 

	1
	Oberösterreich
	 * 
	3½
	5½
	3½
	12,5
	6
	0

	2
	Niederösterreich
	2½
	 * 
	2½
	4½
	9,5
	2
	0

	3
	Steiermark
	½
	3½
	 * 
	3
	7,0
	3
	0

	4
	Burgenland
	2½
	1½
	3
	 * 
	7,0
	1
	0


Chess & Oldies & Goldies
Die bewährte Kombination aus Schach mit Musik brachte heuer 77 Teilnehmerinnen auf den Hauptplatz in Frohnleiten zum „Schach-Triathlon“. Sieger wird der Ungar Laszlo Gonda.
Eine stolze Zahl von 77 Teilnehmer/innen bevölkerte am Frohnleichnamstag den Frohnleitner Hauptplatz. Neben der Quantität war aber auch die Qualität des Feldes bemerkenswert. Am Programm standen für die Athlet/innen die Gruppe „Fleckerlteppich“ zur musikalischen Untermalung und der „Schach-Triathlon“ zum Austoben mit 4 Runden Schnellschach (10 Minuten pro Spieler und Partie), 6 Runden Blitzschach (5 Minuten pro Spieler und Partie) sowie 3 Runden Aktivschach (20 Minuten pro Spieler und Partie).
Beflügelt von der Musik legt der Ungar Laszlo Gonda mit 5,5/6 einen phantastischen Blitzteil hin und sichert sich mit solidem Spiel im Schnell und Aktivschach mit 10 Punkten aus 13 Partien knapp den Gesamtsieg vor den Österreichern Aco Alvir, Khaled Mhady und Franz Hölzl, die allesamt knapp dahinter mit 9,5 Punkten folgen, getrennt lediglich durch die Zweitwertung. Hinter dem Kroaten Vladimir Hresc und dem Ungarn Attila Csaba landen die Leobner Karl-Heinz Schein und Robert Kreisl auf den Rängen 7 und 10. Österreichs Ausnahmetalent Markus Ragger vergibt mit schlechtem Finale (1/4) die Chance auf einen möglichen Sieg. In den Top-15 platzieren sich noch die Steirer Kurt Fahrner (11), Robert Aschenbrenner (12) und Georg Danner (14).
	Rg.
	
	Name
	FED
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	IM
	Gonda Laszlo
	HUN
	2501
	
	10,0
	105,0

	2
	IM
	Alvir Aco
	AUT
	2346
	Sv Omv Pamhagen
	9,5
	105,5

	3
	IM
	Mahdy Khaled
	AUT
	2400
	Währing/Polyglott
	9,5
	104,5

	4
	IM
	Hoelzl Franz
	AUT
	2335
	Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa
	9,5
	98,0

	5
	IM
	Hresc Vladimir
	CRO
	2408
	Sc Die Klagenfurter
	9,0
	107,0

	6
	GM
	Czebe Attila
	HUN
	2495
	Asv Linz
	9,0
	102,5

	7
	OEM
	Schein Karl-Heinz Mag.
	AUT
	2233
	Leoben
	9,0
	95,0

	8
	IM
	Ragger Markus
	AUT
	2474
	Sk Kl.zeitung Mpoe Ma.saa
	8,5
	108,5

	9
	IM
	Zupe Miran
	SLO
	2385
	Sparkasse Leibnitz
	8,5
	107,0

	10
	MK
	Kreisl Robert
	AUT
	2286
	Leoben
	8,5
	98,5

	11
	FM
	Fahrner Kurt
	AUT
	2320
	Esv Austria Graz
	8,5
	96,5

	12
	FM
	Aschenbrenner Robert
	AUT
	2279
	Esv Austria Graz
	8,5
	96,0

	13
	IM
	Mikac Matjaz
	SLO
	2379
	Sg Hypo Wolfsberg
	8,0
	107,0

	14
	IM
	Danner Georg
	AUT
	2425
	Styria Graz
	8,0
	103,0


77 Teilnehmer/innen
Termine

· 12.08.-18.08.2007, Südsteirisches Weinland Open
Wagna - Mehrzweckhalle der Volksschule, 7 Runden CH-System.

· 01.09.-09.09.2007, 14. Internationales Graz Open
Graz - Brauhaus Puntigam, 9 Runden CH-System, 2 Gruppen

· 02.10.-27.11.2007, 20. Senioren Landesmeisterschaft
Graz - Landessportzentrum (8010 Graz, Jahngasse 3), 9 Runden CH-System.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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